Dallijehes

Iageblatt,

Fortiesung ves Hallijhen patriot. Wodjenblatts sur Befirderung geneinniisiger
Senntuifie und wolplthitiger Swede.

M 263,

Mittwodh den 9. November

1864,

Chrowik der Itadt Lalle.

Der Kimigliche Servid
einfdlieRlich des fradtijdhen Juichufjes fiix den Wo:
nat T Oetober c. foll:

am 24, November c.
Vormittags in den Stunden von 9— 12 Uhr und
Radymittagd von 2—4 Ubr im MWMilitaiv-Bureau,
Bimmer Nv. 5, gezahlt werben.

Bur Dectung des ftadtifchen Fufchuffes fitr die
auggemietheten Peannfdaften ift Dev BVeitrag Der
Reihenfolge Des Ginquartievungss Tournud zufolge
von den Befipern der zur Garnifon - Ginquartierung
veranfagten Haufer: gr. Braubaudgafle Nv. 19, alter
Macft Ne. 33, Grafeweg Nr. 12, SKleinfchmieden
RNr. 3, gr. Walfrafe Ne. 11, Fleifdergaffe Rr. 35,
Martingberg, Martindgaffe, Gottedadergafie, Tops
ferplan, Reipzigerftrage Nv. 29—84, Leipziger
Plag R, 1, Dagdeb. Chaufjee Nr. 1, Neue Pro-
menade,  Frandendplay, Viauergaffe, Steinweg,
por Dem Ranuifdhen Thore Nv. 14. u. 15, Mit-
telwadhe, Gommergaffe, am Stege, Taubengaffe,
Rangegaffe, Oberglaudya, Hictengafle, Shitengaife,
v. D. Hamfterthore, Weingdrten, Saalberq, lnter-
plan, Bdadergaffe, Hosdpitalplay, a. d. Glaudais
fhen Kixde, am Morigthove, Fifdherplan, Raths
merder, WerDergaffe, Hervrenfirafe, a. d. Babderei,
Qiliengaffe, ®erbergaffe, Kellnergafle, Spite, Kut-
telbof, a. b. Sdhwemme, Kloausdthorftrafe, Anfer-
gafie, am Miihlgraben, Vorftadt Kiaudthor und am
Hafen pro VIL Tour erforderlid), welder in den
nddften Tagen eingegogen werden foll.

Halle, den 4. November 1864.

Das Quartier:AUmt,

Koniglidy Prenfiifhe Klaffen - Lotterie.

Bei Der beute beendigten Fiehung Der 4.
Slaffe 130. Koniglidher Klaffen - Lotterie fielen 3
Gewime ju 5000 2 auf RNr. 35,027. 57,540
und 91,274, 2 Gewinne ju 2000 . fielen auf
RNr. 18,067 und 35,789.

43 Gewimne zu 1000 72 fielen auf Nv. 298,
1689. 1841 :3280. 3720. 5145. 8164. 12,164,
13,184. 19,680. 19,997. 21,457. 26,816. 28,298,
32,644, 35,940. 37,311, 39,213. 44,026. 44,649,
46,351. 46,557, 48,445, 56,793. 57,326. 57,966.
58,976. 60,397, 61,579. 64,136. 66,470. 66,983,
68,021. 68,025, 76 576. 78,161. 82,028. 85,649.
87,203. 88,901, 90,987, 91,523 und 93,723.

42 Gewinne 3u 500 F7. auf Nv. 566.
3202. 3359. 5450. 5531. 10,871. 12,247.
15,944. 16,339. 17,585. 20,613. 26,324.
29,193, 32,687, 37,775. 40,320, 42,862.
46,074. 46,115, 47,623. 54,499. 56,660.
61,735. 63,407. 64,852, 71,860. 72,210.
77,144. 77,555. 79,877. 81,457. 82,628,
83,151, 91,638 und 92,107.

56 Gewinne ju 200 . auf
9329. 11,787. 12,273: 15,219,
18,413. 18,790. 18,884. 19,293.
22,941. 25,401. 26,118, 27,418,
27,602. 28,342, 30,728. 31,894,
36,214. 29,627. 40,846. 43,099.
48,021. 49,302. 49,967. 51,688.
56,372. 57,498. 60,892. 62,241. 62,627, 65,391.
66,495. 67,297. 67,581, 68,181. 70,006. 70,029,
80,060. 80,149. 80,780. 82,524, 85,675 und
93,785.

Rerlin, den 7. November 1864,

Koniglihe General:Lotterie: Divection,

1285,
12,992.
28,262,
45,613,
58,371,
72,542,
82 953,

Nv. 993. 3862.
16,292. 17,150,
19,517, 20,491,
27,447, 27,467,
34,120. 34,410,
44,009. 44,898,
55,205, 55,636,

Herausgeber: Dr. Nafemani.
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Betanntmadyungen,

Die Arbeiter der Mafdhinenfabrif des” Herrn
F. Qimmermann, Magdeburger Ghauffee RNr.
10, find verpflichtet, Dber jeBt unter Leitung ded
-g)erm Fr. Nietfchmann fehenden gememfd)aft—
lihen Fabrifarbeiter- Kaffe beizutreten. o550 2

Halle, ben 4. November 1864.

Der %tagtﬁtat.

?Befanntmad)ung.
Gin wollened Umfdlagetudh und eine Borfe,
®eld und einen Sliiffel enthaltend, find ald@ —
erftered tm Obeum — gefunden, bhicr abgegeben.
Die Gigenthiimer wollen fidy baldigit tm Polizei-
Gecretariate Fimmer Re. 15, melden.
Halle, den 3. November 1864‘
Die Polizei:WVeriwaltung.

Polizei: Berordnung.

Bur DBermeidung Dder bdufig vorfommenden
Gtreitigfeiten gwifchen Den felbftftindigen Gewerb-
treibenden begiiglich Der Annabme von Gefellen und
Lebrlingen obne Grfordern Ded Madyweifes liber Ddie
Guntlaffung ausd ibrem bishevigen Wrbeitdvervhydiltniffe
wird bierdurdh auf Grund der §§. 5 und 6 des
Gefelsed tber die Polizet - Verwaltung vom 11, My
1850 (®efess-Sammlung Seite 265) nadh) Beras
thung, mit Dem biefigen Magiftrate fiix den Umfang
Des Polizeifceifed von Halle Folgended verordnet:
1) Handwerf8meijter Ddiirfen mweder Gefellen nodh

Lebrlinge in Acbeit nehmen, bevor diefelben durch

ein Der Borfdhrift Ded §. 142 der Ulgemeinen

Gewerbe - Ordnung  entfprechended Ntteft- diber

ibre Gntlafjung aus dem bisherigen Arbeitdver-

biltniffe fidh andgewiefen bHaben.

2) @abrifinbaber find vidfidytlidh Der von ihnen
befdydftigten Fabrifarbeiter den ndmlichen Ber-
pflichtungen unterworfen.

3) Ginwandernde Gefellen ober Fabrifarbeiter Dditx-
fen nur auf Grund eined von der Polizei» Ber-
waltung audgeftellten Arbeitsfcdheines in Arbeit
genommten werden.

4) Habrifinbaber und Handwerfsmeifter, welden
blefen Beftimmungen entgegen handeln, verfallen
in eine Geldbufe bid jum Betrage von 3
oder verbdltnifmagige Gefangnifftrafe.

5) Weigern Ddiefctben obne genfigenden Grumd bdie
Ausdftellung ded tm §. 142 der Nlgemeinen Ge:
werbe-Ordnung erwdbnten Attefted, fo Eonnen
fie bei gleidher Strafe biergu polizeilich angebals

ten werden. Event. ift die Polizeir Berwaltung
gur ergdnzung8weifen Ausdftelung diefes Attefted
auf Antrag ded Gefellen, Lebrlingd oder Urbeis
terd befugt.

6) NUuswdrtige Gefellen und Fabrifarbeiter, welde

langer a8 8 Tage nady Verluft ihrer bisherigen |

Arbeit auf den Herbergen ober fonft in Dder
Stadt arbeitdlod aufliegen, werden gwangdweife |
auggemwiefen.
Halle, den 3. November 1864.

Die Polizei:BVerwaltung.,

- Ooly-Werkanf

in Der
Oberforfterei SdEeudis.

Jn der Dolauer Haide, Jagen 52 an der
Hallefhen Strafe, follen

Mittivoch den 16. November von WVor:-

mittags 10 by ab
circa:
8 Giden mit 200 6.,
1 Bicke mit 15 €./,
100 RKiefern mit 2500 6./,
3 Slfte. Kieferns Scheite,

15 v Stode,
36 s s Abraum,
fowie der Ginfhlag trodener Hilzer,
circa:

70 Kiefern mit 1400 €.,
1 Gide mit 20 G,
2 Bicfen mit 26 €. und
10 Sdod Befenreifig
an den TMeiftbietenden unter den im Termine bes
fannt ju machenden Bedingungen verfauft werden.
Mittwod) Nadymittag 2 Ubr follen LucPen:
ftrafie 15 grofe und fleine Kiften, Ogbofte mit
und obne Eifen befdlagen, mebrere Fleine Fiffer
und verfdiedene Geqenftinde verauctionirt merden.
Die beliebten JuckerParvtoffeln find wieder
ju haben bei Wittwe Feideck,
Marft tm Warienbibliothefs - Keller,
Gin neugebautes Haus in Glauda mit
Bevfaufsladen ift su verfaufen. Ndibered durdh
G. Martinius, alter Marft N, 34.
Uralten Jrichinen: Nordbdufer
verfauft & Quart 6 = €. Stard.
_ Knorpel perfauft BockEshorner Nr. 3.
6 Snid nod febr braudbave Fenfter find u
verfaufen Sdymeerftrage Ne. 33.

|

‘
|
|
|
|
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Vuppenutdpfe und Balge

im. Dufend und eingeln billigft :
gr. Ulridsfirafe Nr. 42. C. ¥ Sﬁ‘.ttjer.

Schmirgelleinwand,
Schmivgelpapier,
Seuerfteinpapier,
Sandpapier empfiehlt

Albert SHhiter, qr. Steinfirafe RNr. 6.

Griine Kreide,
blaue Kreide,
weifie Kreide empfiehlt
AUlbert Schliiter, gr. Steinjtrage Rr. 6.

Sdhrotenfchube verfauft %abnboféﬁtjlﬁe 137.

Gin nicht gu gr. Haud innechald der Stadt,
ju weldem 1000 bis 1500 FZ. Ungzablung genit:
gen, wird obne Unterhdndler zu faufen gefud)’t.
Offevten wolle man unter A. 3 7 in Der Grpedis
ticin ‘Diefed Biattesabgeben: ~= i B

Grindlidher Unterridht im Klavierfpielen (wds
dentl. 2 Stunden, pro TWonat 1 H2z) wird ers
theilt. Bu erfragen grofev Berlin 16b, 2 ZFr.

Dr. NMobert.

Gin viiftiger Drefcher findet fogleich Arbeit

viie I Sulberg Nr. 6.

Gin ovdentliher Mann ald Knedht bei wodent-
lih 4 Jz Qobn witd gefudht  Kuttelhof Nr. 4.

Gine alleinftebende Frau wiinfdht ein Kind in
die Biehe su nehmen Bliidyerfivage Nv. 2.

Gin junged Madchen, die im Pldtten und Nd-
Pen erfabren iff, fucdbt eine Stelle al Haudmddden
oder bei einer eingelnen Dame, Das Ndibere zu
erfragen lange Gafje Nr. 10.
" Gine rveinfihe Uufwartefrau wird fofort ges
fud)t Trodel Nr. 18,

Gine Aufwdrterin fucht fogleih Letpzigerfiv. 13,

®eiibte Ndberinnen fudt Dacdriggafie Ne. 11,

Gin Mdddyen von 15— 16 Jabren wird fofort
gefucht Qeipziger Blag Nr. 4, tm Keller.

Cin Madden, welded die Kiiche, die
feine Wafche gu t vevfteht, und dabei die
BVedienung fir 2 Damen dbernimmt, fin:
Det mit angemeflenem Lobn einen guten
Dienft Magdeburger Strafe Nr. 11, 2
Sr, linf8. Bu erfragen bis 10 Whe frih,

Meinen WMittagstifd su 2!/, und 3 %, fowie
alle Abende Beeffteal mit Schmorfartoffeln a Port.
2Y[, Jgr, audy gu jeder Tageszeit fr. Gdnfebraten
balte id) beftend empfoblen. Zrodel Nr. 18.

Gin eingelner Here fudt St., & u. &, womdgs
lih parterre, SRlausftv, oder Ulrichsftr, und baid
ober gum 1. u begiehen. Offecten unter F. M. in
Dexr Grpedition Diefed Blattes erbeten.

Gine ftille Familie fucht zum 1. April 2 Stus
ben, 2 Kammern oder 1 Stube, 3 K., Kiidhe 2.
Offerten mit Preisangabe unter H. F. in der Grpe-
dition D. BI. abzugeben.

3 gufammenbdngende Stuben, Kammer, Kiidhe 2c.,
im Seitengebdude, fiix 60 FZ. ju vermiethen
Sdymeerftrage Rr. 33.

Jn nmeinem Haufe, Rannifde Strage Nr. 24,
Gde Ded alten Marfted, iff die Bel-Gtage um
1. April 1865 zu vermiethen. . NMouvel,

Cin Logis fiir 38 %7&;1 7rui)tgé7 gmiietib;ﬁ
vermiethen und 1. Januar u bejiehen
qr. Klausftrae Ne. 25.

Otube und Kammer u verm. Harg Ne. 21,

53 @a;if[einc’,i@ab:fjﬁv;t U vermietbien
Hevvenfirafe Rr. 20,

€8 {ind 3 Stuben, 3 Kammern, 1 Kide und
alled Subehor jit bermiethen .ﬁﬁnigé@_rgf;e Ne. 17.
Mobl. St. u. & gu verm. Leipgigerfir. 8, 2 Tr,
Gine gut mbbl. Wobnung mit qutem Mittagss
tifch 3u vermiethen %abnboféﬂra{;e‘?p. 8, 2 2.
Gine Sdlafftelle offen Sdyiilexshof Nr. 4,
Fir ein ordentlidhes Midden Slafftelle offen
Sleifdhergaffe Nr. 6.
2 Servietten, gegeichnet F. M., verloven. Gegen
Belobnung abzugeben Letpyigerfivage Ne. 7,
LBerloren wurde am Dienftag ein fleiner Beutel,
enthaltend 22 Blechmarfen. Gegen Belohnung abs
ugeben Breitenftrafe Ne 6.
Sonntag Abend i vom Der gr. Ulridhsftrafe
bi8 nad) bder Wallftrage ein Belzfragen bverloren
gegangen. @egen Belobnung abzugeben gr. Ulricdhs
ftrage bei ). BVergfeld oder gr. Wallftrage 15,
®eftern Abend tm Theater cin Herrenbhaldtudy
verloren, ®egen Belobmung abiug. Briiderfte. 11.
Gin Hund gugelaujen  Lodshorner Rr. 3.
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Jwickauer Nufz- und Wiivfelfoblen, Coafe und Bryquettes im Gangen und Gins

gelnen billigft bet
Halle.

Dopypelt geficbre Weftphalifche Nufs-
fchen Nufzfoble gleih, empfeblen
Halle.

Sdhomberg Weber & Co. am Hafen.

(Schmiede-) Koblen, in Qualitit der Engli-
Schomberg YWeber & Co. am Hafen.

. = @egqgr reimvg[[ene NRepfe und ITbybets, farbig und fchivary, in be:
"Iﬁ: Eannter Giite u. grofever Auswabl wie bisher, werden fortwdibrend billigft
{EZ=" verfauft Steintweg Nv. 47, 2 ITreppen.

Stadttheater in Halle. | Genuf Meyerbeer’s , Prophet Fenmen gu lers

Dienftag den 8. und Mittwod) den 9. Novent- nen. Von Seiten der Direction joll, mie wiv wifjen,
ber bleibt die Biibne wegen Dder erften S.Zluffii[;rungi Ulled gefdeben fein, Ddie Oper fiiv unfere Verbdlts
Der neuen Oper ,,Prophet’’ gefdiofien.  niffe groBartig audzuftatten, und hat ju diefem Jmwede
Oonnerftag den 10. November. Bei gdnglich | mebrere neue Decorationen anferfigen [affen, untex
aufgehobenem Abonnement: Dev YPropbet. Geofe | welden fidh befonders eine ,, Winterlandidhyaft” und
Oper in 5 Aften. Nad) dem Franaofijchen Ded | die Sclufdecoration, ein brennender Saal, weldyer
Gugen Scribe, deutfd bearh. v. L. Rellftab.|einftirgt, befonders audzeichnen foll, Audy follen

Die neuen Decoxationen find von Den Devven | durchgdngig neue Goftlime angefertigt fein. Der

®ebriider Stiifgel gemalt.

Die neuen Goftitme find unter Leitung des Ober=
Gardrobiers Maab angefertigt.

Die Mafdyinecten flehen unter Leitung ded Hrn.
Caftellan Boge.

Wegen der AUuffitbrung ded ,, Propheten’” findet
die Schillerfeter am Sonnabend ald Radfeter ftatt.

Lindermann’s Jeftauration.
Heute Mittwoh grofie mufifal. Wbend-
unterbaltung. Bier {f.

" , "Q v
Hiibner’'s Jieftanration.

Heute Dienftag grofe mufifalijche Abendunters
paltung von der Gefellihaft ABittig. Frifden
®dnfebraten, frifdhe Bfannfuden. Caffee u. Bier f.

, v
Arnoldt’s Reftauvation,

NMittwoeh Abend mufifalifde Abendunterhaltung
von dDer Gefelljchaft IBittig.
T Fheater - Notiz.

Nnfere ebenfo fleifige wie umftchtige Theaters |

Divection fiindigt sum Donnerftag die erfte Anffih-
rung von Meyerbeer’d grogartiger Oper ,,Der
Prophet/ an. Wibhrend fein Vorgdnger Dder
BDirection ed untermommen bat, Diefed Werf bhier
aufgufiibren und obgleidh die Direction wenig Lohn
in der vorjdhrigen Oper , Margarethe’” gefunden
Pat, ift Diefelbe Doch einem algemeinen Wunjche
nadgefommen, und fo haben die Opernfreunde den

| »Brophet’ bat die Runde 1iber alle Bitbnen Deutfdy=

land8 gemad)t und fo fehen aud) wir mit Spannung
Der evften Anfjibrung entgegen.

(Berfpdtet.)

Wic tonnen nidht unterlaffen, unfern innigften
Dant fiic die vielen Beweife der Theilnabme bei
der Beerdiqung unfeved lieben Vaters, des Boitts
dermeifters Joh, ndr. MWurmftich, biermit
audzufprecdhen. Danf Dem Heren Superintendent
D. Franfe fiiv feine troftreiche Rede am Grabe,
fomwie audy Den geebrten Botthermeiftern und Dden
geehrten Mitgliedern Ded Handwerfermeifter - Bers
eind, und aud) allen Denen, welde den Sarg fo
teichlich mit Kronen und Krdngen fdmiitten.

Rube fanft, du lieber Bater!

Halle, den 3. November 1864.

Die Hinterbliebenen.
IRilhelm IBurmitich.
SHermann urmitich.

Jamilien=Jtachrichten.
®eftern  WMittag 1/, 1 Ubr ftarb unfer lieber
Gobn Theodor Carl in einem Alter von 2
Sabren 8 Wonaten 19 Tagen unter {hwecen Leiden
an der Brdune. Diefe Trauernadyridt Freunden und
Befannten. ECarl Denfeivifs,
Sr. Denfewits ged. IBerner.

Drud der Waifenhaus » Budhdruderet,

yop L NSRS | TR AN PR SR S TR VRS R SRS S P L - W (v T Dy LT TN




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1864
	11
	09
	9.11.1864 (No. 263)
	Chronik der Stadt Halle.
	Der Königliche Servis
	[Tabelle]

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	[Tabelle]


	Bekanntmachungen.
	Seite 1434
	Seite 1435
	Seite 1436







